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Fortſetzung aus dem Hauptblatte

aber wegen großer Meinungsverſchiedenheiten mit den anderen
Miniſtern über die Reviſionsfrage und die allgemeine Wehr
i zurückgetreten Melot trat für die ultramontane
olitik Woeſteſs ein Es verlautet nun daß mit dem
erzog von Urſel früherem Gouverneur des Hennegau
rhandlungen wegen Uebernahme des Portefenilles des

Innern eingeleitet ſind Der Herzog von Urſel iſt ein An
hänger der Verfaſſungsreviſion

Der Ausſtand in Seagring dauert fort und gewinnt an
Ausdehnung Drei Gruben feiern gänzlich Der Gouverneur der
Provinz hat den Arbeits und Gewerberath einberufen

Schweiz Der Bundesrath ſoll beabſichtigen wegen
ungeſetzlicher Verhaftung des Jugenieurs
Hangartner bei der deutſchen Regierung vorſtellig
zu werden

Ocſterreich Ungaru Gelegentlich der geſtrigen Debatte
im ungariſchen Abgeordnetenhauſe erklärte Stephan
Tisza daß zwiſchen der Majorität und derRegierung vollſte Uebereinſtimmung herrſche

Der Miniſter des Aenßern Graf Kalnoky begiebt ſich
demnächſt an das kaiſerliche Hoflager nach Budapeſt

Eine geſtern in Klauſenburg ſtattgehabte Verſammlung
von Rumänen nahm einen Proteſt gegen das Geſetz
betr die Kinderbewahranſtalten an Auf der Straße
hatte ſich eine größere Menge angeſammelt welche in feindſeliger
Weiſe gegen die Verſammlung demonſtrirte Die Polizei

mußte einſchreiten um die Demonſtranten am Eindringen in den
Verſammlungsſaal zu verhindernu

Jtalien Ans Rom ſchreibt man uns Die Fehde zwiſchen
Jntranſigenten und Rosminianern wird innerhaib der
katholiſchen Welt hier eifrig weitergeführt Nachdem der Abt
Stoppani das Zeitliche geſegnet hat ſein Freund der Abt
Bulgarini die Leitung der kathöliſchen Proteſtanten über
nommen Sein erſtes Werk war ein unglaublich gehäſſiges Libell
an die Adreſſe des Prälaten Don Davide Alberlario Direktor
des weit verbreiteten Oſſervatore Cattolico und unſtreitig der
glänzendſte Publiziſt des Vatikans Bulgarini ſuchte ihn darin
durch die perfideſten Unterſtellungen moraliſch hinzurichten Die
Zahl der Verleumdungen die das Libell zuſammenreiht iſt
Legion Selbſt die Albertario feindlichen liberalen Blätter miß
billigen dieſe Art Polemik auf das entfſchiedenſte Der An
gegriffene erwiderte darauf mit einem ſehr gemäßigten Artikel
worin er Gott anflehte ihn zurückzuhalten damit er ſich nicht
ſelbſt Juſtiz verſchaffe Daraufhin hat der Erzbiſchof von Mai
land der es ſelbſt mit den Rosminianern hält in divonis vom
Amte ſuspendirt eine Maßregelung welche den verwickelten
Handel noch peinlicher geſtaltet Mit Recht darf Albertario jetzt
behaupten die Kirchenautorität habe ihn vergewaltigt zu Gunſten
eines Gegners von dem bekannt iſt daß er ihn ſyſtematiſch zu
Grunde richten will Faſt die geſammte katholiſche Preſſe in Jtalien
nimmt dementſprechend auch für Albertario Partei und es iſt
darum mehr als wahrſcheinlich daß der Papſt das Refkript des
Erzbiſchofs als ungerecht kaſſiren wird Die Rosminianiſche Lehre
iſt bekanntlich bereits als Jrrlehre verdammt worden Umſomehr
aber muß es auffallen daß der Erzbiſchof von Mailand ſich
herbeiläßt mit einem ihrer Apoſtel denſelben Strang zu ziehen
Auf die Einigkeit innerhalb der ambroſianiſchen Kirche werfen
dieſe Vorkommniſſe ein ſchlimmes Licht Faſt will es ſcheinen
als fange der Geiſt der Reform dort an zu herrſchen trotz aller
Vorkehrnngen durch welche die römiſche Kurie ihn bekämpfen
will Der Fall Albertario dürſte noch viel Staub auſwirbeln

Die Nachricht von dem bevorſtehenden Beſuch des öſter
reichiſchen Thronfolgers in Rom erregt großes Auf
ſehen da die Bedenken die man am wiener Hof einem ſolchen
Unternehmen gegenüber hegt bekannt ſind Jm Auswärtigen
Amt indeſſen erklärt man von der ganzen Sache nichts zu
wiſſen Die Möglichkeit iſt nicht ausgeſchloſſen daß die Nachricht
lediglich Erfindung iſt

Der König ernannte zu Unterſtaatsſekretären die Abgeordneten
Frola im Schatzminiſterinm Salandra im Finanzminiſterinm
Pulls im Unterrichtsminiſterium und Pascolato im Poſt
miniſterium

Serbien Jn der Skupſchting entwickelte geſtern
Paſchitſch das Programm des ueuen Kabinets

Er ſagte die neue Regierung ſei vor allem bemüht den
geſetzlichen Zuſtand zu wahren welcher durch die neue Ver
faſſung und die Abdankung König Milan s geſchaffen worden
und denſelben gegen jede Störung von welcher Seite immer
ſie kommen möge energiſchſt zu ſchützen Jn derſelben Weiſe
wie die Regierung feſt entſchloſſen ſei die Ordnung und den
Frieden im Jnnern aufrecht zu erhalten ſei ſie auch von der
Noth wendigkeit des äußeren Friedens überzeugt und werde ſie
offen und mit Eifer die übernommenen freundſchaftlichen Be

ziehungen zu den Nachbarſtaaten wahren und in treuem Feſt
halten an der nationalen Politik die Solidarität mit jenen
Völkern pflegen welche die gedeihliche Entwickelung des
ſerbiſchen Stammes zu fördern geneigt ſeien
Den Miniſterwechſel benntzend hat der Deputirte Dra

giſcha Stanowewitſch eine Proklamation revolu
tionären Charakters veröffentlicht

Bulgarien Der Geburtstag des Fürſten Ferdinand
wurde geſtern überall feſtlich begangen Am Mittwoch erſchienen
die Mitglieder des diplomatiſchen Corps bei dem Hofmarſchall
des Prinzen um ihre Glückwünſche darzubringen

Montenegro Der Fürſt hat ſich mit Familie zum weiteren
Winteraufenthalt nach Rjeka begeben

Nußland Wie heute aus Petersburg gemeldet wird
trifft demnächſt der berliner Botſchafter Graf Schuwaloff
dort ein Die Reiſe hängt jedenfalls mit ſeinem bevorſtehenden
Weggange von Berlin zuſammen Der Botſchafter in Wien
Fürſt Lobanoff iſt bereits geſtern in Petersburg an
gekommen Der bisherige griechiſche Geſandte in Pelersburg
Rhangabé hat ſich geſtern auf ſeinen neuen Poſten nach
Berlin begeben

Nach Meldungen verſchiedener Blätter iſt nunmehr definitiv
beſchloſſen den Bau der ſibiriſchen Eiſenbahnſtrecken
Slatouſt Tſcheljabinsk und Wladiwoſtock Chaba
rowka ſofort in Angriff zu nehmen und inzwiſchen die Strecke
Tſcheljabinsk Tomsk zu traciren Die Arbeiten werden
von der Krone ausgeführt Der Bau der Eiſenbahn
Samarkand Taſchkent ſei ebenfalls genehmigt
Norwegen Als eventuelle Mitglieder eines Miniſteriums
Steen wurden erwähnt Berner v Konow Gram

t en Aſtrup ginn Blehr und Engelhart Die Gruppe
er gemä

Miniſterium unter der Bedingung daß vorläufig keine Vor
We betr die direkten Stelern beim Storthing eingebracht
er

igten Linken fordert keine Vertretung im neuen

Portugal Die Daily Newée iſt aus Liſſabon ermächtigt
mitzuthellen daß die portugieſiſche Regierung in den oſt

gewährleiſten und in der Konzeſſion der neuen Mo
zambique Geſellſchaft eine hierauf bezügliche Klauſel
einſetzen wird welche die Geſellſchaft auch zur Beihilfe in der
Unterdrückung der Sklaverei verpflichtet

Nordamerika Das Repräſentantenhaus hat geſtern
die Einwanderungsvorlage angenommen

Mittelamerika Der pariſer Geſandte von Guatemala
dementirt die Nachricht der Präſident Barillas beabſichtige
Gnatemala zu verlaſſen

Südamerika Die letzten in NewYork eingegangenen Tele
gramme aus Jquique beſtätigen das Bombardement und
die Einnahme der Stadt durch die Jnſurgenten und
das am 15 d auf der Pampa Dolores zwiſchen Regierungs
truppen und Jnſurgenten ſtattgefundene Gefecht Dieſelden
berichten weiter Als die Regierungstruppen in vieſem
Gefecht mit einem Verluſt von etwa 500 Mann geſchlagen
waren ergab ſich Jquique am 16 d an die aufſtändiſche
Flotte Jn der Nacht darauf brach in Jquique eine durch eine
Brandſtifterbande veranlaßte Emeunte ans Dieſelbe
wurde von der Flotte mit Hilfe der in Jquique wohnenden
Fremden alsbald unterdrückt wobei etwa 175 Meuterer ge
tödtet bezw verwundet wurden Am 17 d erlitten die Jn
ſurgenten auf der Pampa bei Huara eine Schlappe
inſolge welcher die Regierungstruppen welche am
15 d geſchlagen worden Jquique durch Ueber
raſchung wieder beſetzten wo die Jnſurgenten
nur das durch die bombardirende Flotte gedeckte
Stadtviertel Jnterdencia beſetzt hielten Es fanden heftige
Straßenkämpfe ſtatt Jnzwiſchen landete der Marine
kapitän Lambton vom engliſchen Kriegsdampfer Warſpite
um Namens des Admirals Hotham einen Waffenſtillſtand und
die Einſchiffung von Frauen und Kindern zu bewirken Beides
gelang Der Waffenſtillſtand wurde bis zum 20 Febr ab
geſchloſſen wonach die Jnſfurgenten Jquique wieder
beſetzten da Balmaceda s Truppen kapitulirten Die
Spitäler ſind überfüllt Eine große Schlacht wird nördlich
von Piſagua erwartet

Nach telegraphiſcher Meldung aus Rio de Janeiro iſt
Marſchall Deodoro Fonſeca von dem Kongreß mit geringer
Majorität ſür den Zeitraum von 4 Jahren zum Präſidenten
der braſilianiſchen Republik gewählt worden zum
Vicepräſidenten der Republik wird General Floriano
Peixoto gewählt Der Streik der Stauer in Rio
de Janeiro iſt nunmehr beendet

Halle und Amgegend

Halle 27 Febr
Vor Sr Exc dem Herrn Oberpräſidenten der Provinz

v Pommer Eſche fand geſtern nachmittag im Saale des
Konzerthauſes die Vorſtellung und Prüfung von

74 durch Hrn Aſſiſtenzarzt Dr Pernice unter Oberleitung des
Hrn Prof v Bramann ausgebildeten Mitgliedern des
Kreisverbandes Halle der Genoſſenſchaft frei
williger Krankenpfleger im Kriege ſtatt Es iſt
dieſe Vorſtellung als die Vorprüfung zu der Generalprüfung
anzuſehen welcher wie wir bereits meldeten ſich am 4 März
in Berlin Philharmonie 600 aktive Mitglieder unterziehen
werden wobei ſämmtliche Genoſſenſchaftsverbände u a alle
Hochſchulen Preußens vertreten ſind Auch die Mitglieder
des Kreisverbandes Halle beſtehen zum größten Theile aus
Studirenden Sie waren in vier Sektionen unter der Leitung
älterer Studirender der Medizin im Saale aufgeſtellt Eine
Abtheilung war bereits in Uniform beſtehend aus dunkelgrauen
mit weißen Metallknöpfen beſetzten Joppen und weißen der Form
nach den Landwehrmützen der Befreiungskriege ähnelnden Mützen
mit ſchwarzen rothgeſäumten Streiſen und dem Rothen Kreuz
während ſich die übrigen nur durch die Genſer Binde um den
Arm ſowie grauleinene Verbandſchürzen als Krankenpfleger
kennzeichneten Als geladene Gäſte hatten ſich von höheren
Militärs Herr Regimentscommandenr Oberſt Münch mehrere
Stabsoſſiziere und der Oberſtabsarzt Dr Reger als Vertreter
der ſtädtiſchen Behörden die Herren Oberbürgermeiſter St aude
Bürgermeiſter Dr Schmidt und Stadtverordnetenvorſteher
Reg Rath a D Gneiſt von Mitgliedern der Univerſität der
Rektor Prof Bernſtein Prof v Bramann Prof Eichhorn
Prof Kähler und Prof Schollmeyer von ſonſtigen angeſehenen
Perſönlichkeiten die Herren Berghauptmann von der Heyden
Rynſch Oberbergrath Taeglichsbeck und Banlier Leh
mann eingefunden Gegen 4 Uhr erſchien geleitet von dem
Geſchäftsführer des Kreisverbandes Halle Hru Geh Rath Prof
Dr Märcker und dem Herrn Regierungspräſidenten v Dieſt
der Herr Ober präſident und folgte nachdem ihm die an
weſenden Herren vorgeſtellt mit ſichtlichem Jntereſſe den über
eine Stunde währenden Verband und Transportübungen welche
an einer Anzahl vom hieſiegen Regiment zur Verfügung geſtell
ter Mannſchaften vorgenommen wurden Die Prüfung welche
in einen theoretiſchen es war u a auch eine den Weg der
Verwundeten vom Schlachtfelde durch die einzelnen Verbands
ſtationen und Lazarethe bis zur Heimath markirende Karte ausge
ſtellt und einen praktiſchen Theil zerfielen legten Zeugniß ab
von dem erfolgreichen Streben der Lehrer und Lernenden und
erweckten hohe Befriedigung bei den Anweſenden Dieſem Ge
S gab auch der Herr Oberpräſident in einer kurzen An
prache Aunsdruck Jndem er ſeinen Dank dafür ausfprach daß
es ihm vergönnt geweſen der Prüfung beizuwohnen er
wähnte er daß in den nächſten Tagen in Berlin eine
Probe vor ſachverſtändigeren Augen folgen werde Die
Anweſenden hätten einen großen Theil Arbeit in dankens
werther Weiſe aufgewandt die einen durch ihren Fleiß
bei Ertheilung des Unterrrichtes die anderen durch den oft viel
leicht mit Vernachläſſigung der einzelnen Jntereſſen bethätigten
Eifer zu lernen und ſich auszubilden Es ſei etwas Großes um
den Entſchluß desjenigen dem in ſchweren Tagen für das Vater
land zu kämpfen nicht vergönnt ſei ſich demſelben im Dienſte der
freiwilligen Krankenpflege zu weihen Jn unſerer Zeit ſei jeder
Ausdruck von Patriotismus eine dankenswerthe That noth
thue es auch weiten Kreiſen zu zeigen daß es noch ein Vater
land und eine Vaterlandsliebe giebt und an der Ausbreitung
dieſer Erkenntniß mitgewirkt zu haben ſei etwas Großes und
Gutes Ein Krieg werde hoffentlich unſerem Vaterlande fern
bleiben wenn es aber gelte für daſſelbe zu ſtreiten ſo müßten
alle Kräfte zu ſeiner Reitung eingeſetzt werden und im Vertrauen
u Gott dem Könige und dem Volke werde unſeren Waffen derSieg nicht fehlen Mit einem dreimaligen Hoch auf den Kaiſer

in das die Anweſenden freudig einſtimmten ſchloß Redner den
Akt der Vorſtellung

Gerichtsverhandlnngen

Halle 27 Febr Die dritte Strafkammer kgl Land
gerichts hatte ſich in der geſtrigen Sitzung mit der für viele Ge
werbetreibenden wichtigen Frage zu befchäftigen Jſt denatu

afrikaniſchen Kolonien völlige Religionsfreiheit

28 Jebruar 1891
n erirter Sriritug zu geiſtigen Getränken zu rechne

welche nach der Gewerbeordnung Kur als zum Klei
mit Branniwein oder Spiritus gehörige Artikel anzuſehen d h
als zu einem Gewerbebetrieb gehörig 4 dem eine beſonderepolizeiliche Erlaubniß nöthig 2 Vom t r r t
war der betreffende Fall dahin entſchieden daß die Auge
Frau Viktuglienhändlerin Alwine Priebus hier des
polizei und Gewerbeſtener Vergehens ſchuldig und dafür mit360 M Geldſtrafe doppelter Jahresbetrag der Kinterzogenen Ge

werbeſteuer im Unvermögensfalle mit 12 Tagen Haft zu be
wogegen Fran Pr Berufung eingelegt hatte Das Thatſächliche
Falles daß nämlich eimgemale von Frau Priebus für 10 Pf
denaturirter Spiritus verkauft worden ohne daß ſie polizeiliche
Erlaubniß zu erwähntem Kleinhandel hat ward von ihr einge
räumt dagegen wandte die Vertheidigung wie in erſter Jnſtanz
ein daß 533 der Gewerbeordnung hier gar nicht zur Anwend
kommen könne da derſelbe lediglich der Völlerei der Trunkſu
entgegen zu wirken beabſichtige Der Geſetzgeber habe bei jenem
Geſeße geiſtige Getränke alſo Genüßmittel im Sinne
gehabt wozu denaturirter Spiritus doch nicht gehöre da dieſer
meiſt als Breunmaterial oder zu Zwecken verwendet
zu werdeu pflege nicht aber zum Genuß Das kgl Kammer
gericht habe bereits in gleichen Fällen demgemäß erkannt Die
kgl Staatsanwaltſchaft verſuchte dagegen geltend zu machen daß
noch der Umſtand des S 147 der Gewerbeordnung in Betracht
komme inſofern als der ſelbſtändige Betrieb erwähnten Gewerbes
ohne die vorſchriftsmäßige Genehmigung unkernommen und auch
nicht bei der Steuerbehörde angezeigt worden Dies erſchien je
doch hinfällig da die Angeklagte n Gewerbebetrieb Viktualien
handel vorſchriſtsmäßig angemeldet und die Genehmigung dazu
erhalten hat Der Gerichtshof erkannte daß die Augeklagte des
Gewerbeſteuer und Gewerbepolizeivergehens nichtſchuldig und
von der darauf gerichteten Anklage freizuſprechen ſei was mit
den Entſcheidungen des kgl Kammergerichts begründet wurde
worin es heißt Die Beſtimmung des S 33 der Gewerbeordnuug
daß zum Kleinhandel mit Branukwein oder Spirxitus die polizei
liche Erlaubniß nöthig iſt verfolgt augenſcheinlich den Zweck dem
übermäßigen Genuß vongeiſtigen Getränkenentgegen
zutreten Das Geſetz verbietet auch die Ertheilung der Erlaub
niß dann wenn Thatſachen gegen den die Erlaubnß Nachſuchenden
vorliegen welche die Annahme rechtfertigen duß er das Gewerbe
zur Förderung der Völlerei mißbrauchen werde die Landesregie
rungen ſind ferner unter gewiſſen Vorausſetzungen befugt zu be
ſtimmen daß die Ertheilung der Erlaubniß von einem vorhan
denen Bedürſniß abhängig gemacht wird Der denaturirte
Spiritus aber von dem man mit Recht angenommen daß er
ſeine Natur ſo verändert habe daß er als Genußmittel nicht mehr
angeſehen werden könne ſoll ſeine Verwendung lediglich zu
gewerblichen Zwecken finden Der Gerichtshof des kgl Kam
mergerichts erachtete es als einen unzuläſſigen Eingriff in
die Gewerbefrerheit wollte man den Kleinhandel mit dena
turirtem Spiritus von einer polizeilichen Erkanbniß abhängig
machen Sonach können betreffende Gewerbetreibende frag
lichen Spiritus unbeanſtandet im Kleinhandel verkaufen ohne
beſonderer polizeilicher Genehmigung zu bedürfen Das ſeltene
Vergehen gegen 8 274 Abſ 2 Str Grenzſtein ver
rückung, bildete den Gegenſtand der Anklage gegen den Gaſtwirth
und Landwirth Albert Booch aus Werderthaun der beſchuldigt
war Anfang April v J einen Grenzſtein weggenommen zu haben
in der Abſicht einem Andern Nachtheil zuzufügen Daß die
Wegnahme eines Steines auf der Ackergrenze des Angeklagten
und der des Kaufmanns Schröder in Werderthauer Flur beim
Pflügen geſchehen räumte Booch ein jedoch mit dem Bemerken
nicht gewußt zu haben daß es ein Grenzſtein geweſen Frag
liche Aecker haben früher ein Grundſtück gebildet und ſind durch
Dismembration an 4 verſchiedene Beſitzer gekommen Schröders
und Boochs Aecker ſtoßen aneinander Das von Schröders Acker
etwas abgepflügt worden iſt nicht behanptet und nicht erwieſen
Die kgl Staatsanwaltſchaft ſah das Vergehen für erwieſen an
und beantragte 50 M Geldſtrafe oder 10 Tage Gefängniß Der
Gerichtshof erkannte auf Nicht ſchuldig und Freilſprechung
mit der Begründung daß dem Angeklagten bewieſen werden
mußte daß ein Grenzſtein vorhanden geweſen welcher Bewers
nicht geführt worden Ein Grenzſtein als ſolcher muß unter
beiderſeitiger Zuziehung der Betheiligten und von zuſtändigen
Beamten geſetzt ſein Daß dies im vorliegenden Falle geſchehen
iſt nicht bewieſen Fahrläſſiger Gefährd ung des Trans
ortes auf einer Eiſen bahn Vergehen gegen 8 316 Abſ 1
St hatte ſich der Handarbeiter Friedrich Fritz ſche hier
ſchuldig gemacht da er am 29 September v J auf
hieſigem Güterbahnhofe fahrläſſigerwerſe auf der Fahrbahn
in Hinderniß bereitet wodurch eine Rangir Lokomotive nebſt

2 Güterwagen in Gefahr geſetzt worden Abgeſpielt hat ſich der
Vorgang in der Weiſe daß Fritzſche mit einem zweiſpännigen
Wagen der Stadtbahn nach dem Lagerplatze des Kaufm Reupſch
am Steinthorbahnhofe gefahren um Cement zu holen
Anfahrt iſt wegen beſchränkten Raumes des Lagerplatzes etwas
ſchwierig geweſen weshalb Fritzſche ſein Geſchirr ſo zu ſtellen
ſich veranlaßt geſehen daß die Wagenſtange über das Bahngeleiſe
ragte Als nun erwähnte Maſchine angekommen hat Fritzſche
ſich nicht anders zu helfen gewußt als durch Vorwärtsfahren
noch rechtzeitig übers Geleiſe hinüberznkommen was nur den
Pferden geglückt iſt während der Wagen zertrümmert worden
Der Führer der Maſchine hatte zwar Gegendampf angewandt und
gebreinſt aber bei der kurzen Entfernung von 10 Schritt die
Kataſtrophe nicht abzuwenden vermocht die indeß bei der lang
ſamen Fahrt noch immerhin glimpflich verlaufen An Bahn
Material die Güterwagen ſind vorangefahren iſt kein Scha
den geſchehen Nach alledem konnte eine milde Beurtheilung v
greifen Die Staatsanwaltſchaft beantragte drei Tage Gefängni
auf einen Tag ſolcher Strafe wurde erkannt Unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit erfolgte die Verhandlung gegen den
30 jährigen Mühlenarbeiter Richard Rickert aus Merſeburg aus
Schleſien gebürtig der wegen Sittlichkeitsverbrechens S 176 Abſ 3
St G Vornahme unzüchtiger Handlungen an Perſonen unter
14 Jahren ſchon wegen ähnlichen Verbrechens vorbeſtraft ohne
Zubilligung mildernder Umſtände zu zwei Jahren Zuchthaus und
fünf Jahren Ehrverluſt verurtheilt wurde Der Zugebörigkeit
zum ditterfelder Turnverein hatte ſich der 23 jähr Schloſſer ich
Pauckert aus Bitterfeld durch Verübung eines Diebſtahls un
würdig gezeigt weshalb er ausgeſtoßen worden Jn der N
zum 8 Jan d J war er beim Gaſtwirth Hellmann zu Bitter
feld nach Heimgang der Turner in einem Verſteck eblieben und
halte daun aus einem Keller x für etwa 12 M Wurſt aus
verſchloſſenem Buffetſchranke 6 M Geld ferner eine Flaſche Rum
und eine goldene Broſche entwendet außerdem am 15 Jan durch
widerrechtliches Eindringen in jenes Haus ſich des Hausfriedens
bruchs ſchuldig gemacht Schwerer Diebſtahl und letzteres Vergehen
war erwieſen mildernde Umſtände wurden dem Angeklagten zu
gebilligt die Strafe aber wurde auf 1 Jahr 1 Monat Ge ängniß
und 2 Jahre Ehrverluſt feſtgeſetzt Vorſähtzliche Körperve
lebensgefährlicher Art hatte der 20jährige Arbeiter A
Bunge aus Delitzſch verübt indem er am 30 Nov v J Sonu
tag den ihm entgegengekommenen Arbeiter Schöne nach muth
willigem Anrempeln auf der Straße und darauf gefolgtem W
wechſel ins Geſicht geſchlagen dann aber als Schöne den
erwidert jenen mit einem Meſſer in die linke Schulter g
welche Verletzung ſtarken Blutverluſt und langwierige Kran

E

hat bis zum 19 Jan d J gedauert do

ſchweren Befürchtungen Anlat egebennoch jetzt in der verletzten S

geklagte verſuchte ſich mit damaliger

Geſtochenen zur Folge gehabt Die e Behandlung her
dis ſcheint kein weiterertheil für ihn zu befürchten während anfangs die Verwun zu

erzen hat
ter und im linken Arm den ex

wut zu ſchwerer Arbeit noch nicht e kann Der An
runkenheit zu entſchuldigen

e
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ſicht erwieſen Das Vergehen des Angeklagten wurdede deß n höett eichnet und die Strafe dem Aptreſe
der Staatsanwaltſchaft eiiſprechend auf 2 Jahre Gefängniß feſt
geſetzt auch die ſofortige Verhaftung des Angeklagten angeordnet

5J Nordhanſen 25 Febr Die heute vor dem hieſigen
Schwurgerichte fortgeſetzte Verhandlung gegen Gonſchore
und Genoſſen wegen Körperverletzung mit tödtlichem Ausgange

änderte an dem bisherigen Ergebniß der Beweisaufnahme nichts
da auch der neugeladene Zeuge Hitze Eisleben nur Belangloſes
u bekunden wußte Unter dieſen Umſtänden wurde nur einer

r Angeklagten nämlich Michael Gonſchoreck wegen Theil
nahme an einer Schlägerei in welcher ein Menſch um s Leben

ekommen zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt die übrigen aber
reigeſprochen zwei davon auch behufs Ermöglichung der weiten

Rückreiſe in ihre polniſche Heimath entſprechend entſchädigt Wie
die Staatsanwaltſchaft hervorhob würde gegen letztere überhaupt
nie Anklage erhoben worden ſein hätte man in der Vor
unterſuchung einen ſo vortrefflichen Dolmetſcher wie Herrn
Seminarlehrer Wisniewski Heiligenſtadt der in der Haupt
verhandlung als ſolcher fungirte zur Verfügung geht Die
zweite heute noch zur Verhandlung gelangte Sache betraf
gleichfalls eine Körperverletzung mit tödtlichem Ausgange Der
noch unbeſtrafte 29jährige Fleiſchermſtr Julius Eduard Klöppel
aus Wallhauſen jetzt in Eisleben hat am 2 Sept v J ſeine
im höchſten Grade ſchwindſüchtige Ehefrau aus Unmuth darüber

durch einen Stoß zu Falle gebracht wobei dieſelbe einen Rippen
bruch erlitt der ihren Tod nach zwölf Tagen zur Folge hatte
Die Geſchworenen nahmen fahrläſſige Tödtung an Das Urtheil
lautete auf 9 Monate Gefängniß

e Weimar 25 Febr Ein merkwürdiger Fall kam heute vor
hieſigem Landgericht zur rkdrdng Der nahe an 70 Jahre
alte Schloßgärtner Joh Müller in Ettersburg der Sommer
reſidenz der Erbgroß herzoglichen Familie war angeklagt im Groß
herzoglichen Jagdgebiet ſich dadurch eines Jagdvergehens ſchuldig
gemacht zu haben daß er nächtlicherweile in einem von dem
großen Waldkomplex durch einen kleinen Zwiſchenraum getrennten
Wäldchen Schlingen legte um Haſen zu fangen der ſchon
beinahe 50 Jahre erſt als Parkauſſeher dann als Gärtnergehilfe
dann ſchließlich als Schloßgärtner in großherzoglichen Dienſten
ſtand hatte alſo ſeinen groß herzoglichen Herrn auf dem be
zeichneten Wege beſtohlen bezw zu beſtehlen verſucht Er lengnete
zwar und verſuchte die Sache ſo darzuſtellen er ſelbſt habe zwar
die fragliche Schlinge um die es ſich handelte ebenfalls zufällig
bemerkt habe aber ſofort und auch an den beiden folgenden
Tagen es war gerade um Neujahr dem in der Nähe
wohnenden Oberförſter Braun die Sache anzeigen wollen nur
daß er dieſen letzteren immer nicht angetroffen habe Der un
getreue Diener wurde indeſſen durch die Zeugenausſagen des

Forſtauſſehers Oſchatz und des Hofjagdaufſehers
Schröpfer vollſtändig überführt Dieſelben hatten die Schlinge
gefunden dieſelbe zunächſt unſchädlich gemacht und ſo an Ort und
Stelle liegen laſſen um ihrem Vorgeſetzten dem Oberförſter

Meldung zu machen und waren dann am andern Morgen in der
Frühe hingegangen um hinter Bäumen verſteckt zu beobächten
ob wohl jemand kommen und nach der Schlinge ſehen würde
Und richtig nach einer Weile war in der That der Schloßgärtner
Müller auf den ſie ſchon lange einen gewiſſen Verdacht nach der
bezüglichen Richtung hin hegten aus dem nicht fernen Gewächs
haus heraus und zu der Schlinge herangekommen und hatte dieſe
die noch ſo da lag wie ſie die beiden Verborgenen tags vorher
hatten liegen laſſen von neuem in derſelben Weiſe anfgeſtellt in
der ſie ſich früher befunden Die beiden Beamten ſtellten darauf
den eigenthümlichen Jagdliebhaber ſofort zur Rede und die
weitere Folge war die Anklage Der Gerichtshof glaubte den
Angeklagten einmal in Anſehung der Thatſache daß derſelbe bis
her noch nicht auf der Anklagebank geſeſſen milde andererſeits
aber in Anſehung des groben Vertrauensbruchs den er gegen
ſeinen Groß herzoglichen Herrn begangen deſto ſtrenger beurtheilen
zu müſſen und diktirte ihm die Qualifikation zur Nachtzeit
übrigens als unerwieſen in Wegfall bringend eine Strafe von

6 Wochen Gefängniß zu i t
Provinzial Nachrichten

O Merſeburg 26 Febr Jm hieſigen Dom Männer
Verein ſprach am Dienstag Hr Diakonus Bithorn über die
Frage der Bedeutung des kirchlichen Bekenntniſſes für
die Gemeindeglieder Auf Veranlaſſung des Verban
des der kirchlichen Vereine hier ſpricht heute abend in der
Reichskrone Hr Dr Zſch immer aus Naumburg über Selbſt

erlebtes aus Kleinaſien Jn der Vulpius ſchen Chronik
von Merſeburg betitelt Megalurgia Martisburgica das iſt
Fürtreffligkeit der Stadt Märseburg etc von Johannem Vulpium
Salfiz Misn N P C Anno 1700 iſt Kap XXII von folgendem
intereſſanten Handelsgeſchäft berichtet A 1522 hat der Gaſtgeber
Hanß Lentze zu Schkeuditz Hn Johann Poida Vicario daſelbſt
90 und eine halbe Elle Leinwand verkaufft die erſte Elle umb
eine Erbs die andere Elle noch ſo theuer und förder jewede Elle
noch ſo theuer als die vorhergehende per Progressionem arithme
ticam biß auff die 909 und eine halbe Elle Die 15 Elle macht
16,384 Erbiß Summa der andern Ellen aber biß auf die
15 Elle und mit derſelbigen Ellen 32,767 Erbſen weniger
eine Erbeiß die thun zwo Leipziger Metzen Darnach die
20 Elle machet einen Leipziger Scheffel weniger 2 Metzen
Die 21 Elle thut 2 Scheffel Erbſen vor 2 Gülden angeſchlogen
Die 37 Elle macht eine Tonne Goldes und 31,071 Gülden Die
54 Elle thut einen Brau Bottig voll Goldes und 71,797 Tonnen
Goldes darzu noch 38,112 Gülden Die 70 Elle macht einen
Thurm voll Goldes darzu 12,588 Braubottige voll wie auch
27,269 Tonnen und 73440 Gülden Die 87 Elle machet
47,576 Thürme 92,168 Braubottige 97,792 Tonnen voll Goldes
und 67,304 Gülden Die 90 und eine halbe Elle machet in einer
Summe 16 Städte voll 23,358 Thürme voll 53,448 Braubottige
64,404 Tonnen voll Goldes und 98,208 Gülden Summa aller
Zahlen der 90 und eine halbe Elle Leinwand machen nach ge
troffenem Handel zuſammen gerechnet an Golde und Gelde 17
Städte und 70,936 Thürme wie auch 58,207 Braubottige voll
und 61,266 Tonnen Goldes 8135 Gülden 2 Scheffel Erbſen minus
1 Erbeiß Alſo theuer hätten die 90 und eine halbe Ellen Lein
wand müſſen bezahlet werden i possibile ſuisset Darbey iſt zu
merken daß hunderttauſend Gülden thun eine Tonne Goldes
Hunderttauſend Tonuen Goldes einen Braubottig voll Goldes
Hunderttauſend Brauböttige einen Thurm voll Goldes Hundert
tauſend Thürme voll thun eine Stadt voll Goldes wie Brotuff
Chroniſt angemeldet hat

t Weiſteufels 26 Febr Die StadtverordnetenVer
ſammlung ſetzte in geſtriger Sitzung u g den ſtädtiſchen Haus
haltplan auf 1891/92 feſt Derſelbe ſchließt in Einnahme und
Ausgabe mit 409,500 M die Deckung des Fehlbetrages von
187,277 95 M wird durch Erhebung eines Kommnnalzuſchlags
von 180 Proz zur Klaſſen und klaäſſifizirten Einkommenſteuer
ſowie 20 Proz zur Grund und Gebäudeſteuer gedeckt Der
Ankauf des für 180,000 M angebotenen Tittel ſchen Mühlen
grundſtückes zur Anlage eines ſtädtiſchen Elektrizitäts

ſche oder event Hinverlegung der Gasauſtalt wurde ab
ehnt

Lützen 26 Febr Die Mittheilung aus Lützen wonach
Lönig Oskar von Schweden zur Errichtung des hieſigenKaiſer Wilhelm Denkmals einen Marmorblock geſpendet e
beſtätigt ſich wie mir von zuverläſſiger Seite verſichert wird
zunächſt nicht Man hofft zwar einen Granitblhck zu dem an
t Zwecke von dem ſchwediſchen Königshauſe zu erhalten

a ſeitens der Geſandtſchaft in Berlin an die man ſich gewandt

2 W ehe e t D ſilereeg i cEr e enkmals hier gefragt wordeliegt bisher eine Zuſage nicht vor Lelragt worden t doh

o Eisleben 26 Nachdem am Freie und Sonnabend
verg Woche die ſchriftliche Prüfung der Schulamts Kan
didaten am hieſ Königl Seminar abgehalten worden fand
ſeit Montag unter Vorſitz des r Provinzial Schulraths Bode
aus Magdeburg und des Geh Schulraths Hrn Haupt aus

ck Merſeburg das mündliche Examen ſtatt Außer 24 Seminariſten
beſtanden von 6 3 ſog Wilde die Prüfung Heute fand dieandere rung ſtatt Jn das Seminar ſind 28 derſelben
aufgenommen während 6 zurückgewieſen werden mußten Der
diesjährige Reminiſcere Markt war bei ſchönem Wetter gut
beſucht Es waren zum Verkauf geſtellt 627 Ferkel 170 Schweine
155 Pferde 41 Rinder

Bitterfeld 25 Febr Da der Beſuch der hieſigen
obligatoriſchen Fortbildungsſchule in letzter Zeit ſehr
zurückgegangen beſchloſſen die Stadtverordneten die Schließung
der Schule Am Dienstag hielt der hieſige Radfahrer
verein ein wohlgelungenes Kunſtfahr und Koſtümfeſt
zu dem auch viele auswärtige Gäſte erſchienen waren Die
Webermſtr Finſterbuſch ſchen Eheleute in Pouch ſeierten
Goldene Hochzeit Der zweite Lehrer Kläbe zu Pouch
wird mit dem 1 April nach Halle verſehtzt

K Magdeburg 26 Febr Die Eisbrecherdampfer waren
geſtern abend bis Jagel 472 km gelangt Die bei Prettin
unterhalb Torgau ſtehenden Eismaſſen ſetzten ſich geſtern nach
mittag in Bewegung während bei Arneberg unter dem An
drange der von Tangermünde abgegangenen Eismaſſen ſich die
Zuſammenſchiebung löſte ſodaß ſpät abends die Eisdecke bis über
Werben hinaus aufgebrochen iſt

44 Quedlinburg 26 Febr Herr Poſſtdirektor Lohmann
hier wird in gleicher Eigenſchaft nach Brandenburg verſetzt
Jm Rathhausſaale ſtand heute das Modell zu dem geplanten
Siegesdenkmal aus Daſſelbe iſt vom Bildhauer Anders
entworfen und mißt annähernd 1m in der Höhe elwa ein Fünftel
des Denkmals Ein muthiger Küraſſier ſetzt auf ſeinem Roſſe
über Mitrailleuſen und Faſchinen hinweg Er hebt ſich im linken
Steigbügel um mit gezogenem Pallaſch einen wuchtigen Hieb auf
einen unten ſtehenden feindlichen Soldaten zu führen Der Reiter
iſt von allen Seiten zu ſehen Vorder und Hinterſcile zeigen
einen altarähnkichen Bau vorn mit den Medaillonbildern der
Kaiſer Wilhelm I und Friedrich die Hinterſeite iſt noch frei für
Medaillonbilder je nach Wahl Links von der Frontſeite iſt das
Eiſerne Kreuz angebracht mit der Jnſchrift Mars laTour
Rechts die Jnſchrift der glorreichſten That des 67 Jnf Rats im
letzten Kriege

w Erſfurt 26 Febr Jn geſtriger Nacht wurde in der Köngl
Gewehrfabrik ein Einbruch verübt und in den Räumen
eines Meiſters mehrere Behälter geöffnet Neben einigen Stempeln
wurden nur etwa 15 M Geld geſtohlen weiter aber hatte der
Dieb an 13 neuen Gewehren die Schäſte theilwetſe oben ab
geſchniften theilweiſe auch geſpalten Wahrſcheinlich hat der Dieb
mehr Geld vermuthet der Meiſter hatte aber am Abend vorher
gegen 1090 M ausgezahlt Jedenfalls kommt als Dieb ein
enklaſſener Gewehrarbeiter in Frage

d Prettin 26 Febr Geſtern abends 6 Uhr ging der vor
8 Tagen unterhalb Torgau s neuentſtandene Eisſchutz durch
die vom Kgl Stromfiskus hergeſtellte Rinne des alten Schutzes
an der Hirſchmühle welcher jetzt bereits 4 Wochen ſteht bis
zum Dorfe Clöden durch Das Eis des alten Schutzes löſt ſich
auf der nördlichen Uferſeite allmälig ab ſodaß die Buhnen eis
frei werden Die Gefahr erſcheint ſomit gehoben

44 Seitens der königlichen Bezirksregierung wird jetzt
durch die Kreisſchulinſpektoren von den ihnen unterſtellten Leh
rern Auskunft darüber gefordert ob dieſelben Leiter eines
Geſangvereins ſind Zu welchem Zwecke die bezüglichen Er
hebungen erfolgen iſt uns nicht bekannt

Die Pläne für die Bauten zu dem diesjhrigen 13 Mittel
deutſchen Bundesſchießen in Erfurt ſind jetzt fertig ge
ſtellt und ſeitens des Ausſchuſſes genehmigt Die Feſtgebäude
tragen alle einen architektoniſch äußerſt wirkſamen Schmüuck be
ſonders gilt dies von der Feſthalle deren Vorderſeite glänzend
ausgeſtattet iſt Dieſe Halle iſt ein weitgedehnter Bau von 79 m
Länge und 52 m Tiefe zwei Thürme krönen den Mittelbau
Die Schießhalle 72 m lang und 15 m tief iſt für 38 Schieß
ſtände eingerichtet Die Koſten für die Bauten belaufen ſich nach
dem Voranſchlage auf 63,000 M Der Geſammtetat für das Feſt
ſtellt ſich auf 111,000 M

Jn Naumburg wird von neuem die Anlage einer
Pferdeb ahn zwiſchen Stadt und Bahnhof lebhaft erörtert

r Altenburg 26 Febr Jn der im Erdgeſchoß liegenden
Wohnnng eines ſchon ſeit Jahren leidenden hieſigen Rechtsanwalts
der nicht im ſtande iſt ſich ohne Hilfe fortzubewegen brach
geſtern abend infolge Exploſion einer Petroleumlampe ein
Zimmerbrand aus Der Wohnungsinhaber war allein und
wäre bei lebendigem Leibe und im Vollbeſitze ſeiner Sinne ver
brannt wenn auf ſeine Hilferufe nicht noch rechtzeitig Leute zur
Hilfe herbeigeeilt wären Die alsdann herbeigerufene Feuerwehr
bewältigte das Feuer bald Der leidende Mann Dr
hen ige Brandwunden erlitten doch ſind dieſelben nicht er
heblich

p Rudolſtadt 26 Febr Der Kartellverband deutſcher
akademiſcher Turnvereine feiert ſein diesjähriges Kartell
turnfeſt vom 15 bis 18 Mai in unſerer Stadt Es betheiligen
ſich daran die akademiſchen Turnvereine der Univerſitäten Berlin
Bonn Breslau Erlangen Freiburg Göttingen Greifswald
Halle Heidelberg Kiel Leipzig Marburg München Roſtock
und Straßburg

J Weimar 26 Febr Die Anregung zur Errichtung einer
Reichsbank Nebenſtelle in Weimar iſt von ſeiten
des Handels und Gewerbeſtandes freudig begrüßt worden Als
Vorbedingung war die Schaffung eines Garantiefonds von
wenigſtens 8000 ſowie die Darbietung der erforderlichen
Geſchäftsräume geſtellt Die bezügl Zeichnung hat die erforder
lichen Mittel ergeben ſodaß die Angelegenheit bald die erwünſchte
Erledigung finden dürfte

Koburg 25 Febr Geſtern nachmittrg hat ſich hier ein
17jähriges Dienſtmädchen von einem Güterzuge über
t laſſen Verſchmähte Liebe ſoll der Grund zu der
That ſein

Der Stadtrath zu Gera beſchloß für Wanderlager eine
Steuer von 30 50 M wöchentlich und für Wanderauktionen
eine ſolche bis zu 20 M täglich zu erheben Die Schutzgemein
ſchaft für Handel und Gewerbe ſomze der Gewerbeverein
dort hatten eine Veſtenerung mit 100 M wöchentlich bezw
50 M täglich beantragt

Die Blindenanſtalt in Hannover ſoll gelegenklich
eines Neubaues zu welchem die Stadt ein Grundſtück von ſechs
Morgen die Provinz eine Summe von 400,000 M bewilligt
pat auch eine Heimſtätte für weibliche Blinde er
halten

Vermiſchtes
Das Liebreich ſche Heil Mittel Wie uns telegraphiſch

gemeldet wird erklärte Profeſſor Virchow in der geſtrigen
Sitzung derberliner Städtverordneten Verſammlung
während der Debatte über die Errichtung von Heimſtätten für
geneſende Tuberkuloſenkranke Das geſtern publizirte Lieb
reich ſche Mittel ſei mit einer ſolchen Fülle guter
Beläge in Erſcheinung getreten daß es augenblicklich
nicht gut möglich ſei daran zu zweifeln daß daſſelbe
gegen Kehlkopf Schwindſucht mindeſtens ebenſoviel

etwas mehr
n Ueber die Anwelgafptf des Generals Booth von

der Heils Armee in Berlin ſchreibt man uns von dort Die
Verſainmlungen welche der General abhält will ich nicht ſchil
dern denn ſie ſind theils mit richtigen theils mit übertriebenen
Farben ſchon oftmals von der berliner Lokalpreſſe beſchrieben worden
Viel bemerkenswerther iſt es daß ſich dem General Boo hund
überhaupt der Heilsarmee Er nüiver ein merkwürdiger Wechſel
in der allgemeinen Stimmung vollzieht Man iſt es
müde geworden ihn von der komiſchen Seite zu nehmen ihn zu
karikiren ihn und ſeine Beſtrebungen lächerlich zu machen Man
fängt plötzlich an ihn ernſt zu nehmen ch glaube nicht ganz
mit Unrecht Wer den Mann geſehen hat mit ſeinem feſten
entſchloſſenen Weſen ſeiner ruhigen Vortragsweiſe und der
überaus vernünſtigen Art ſeiner Gedankenentwicklung wer vor
allen Dingen in ſeinem kürzlich erſchienenen Buche The
darkest England ſich unterrichtet hat welche geradezu
großartigen humanitären Erfolge die von ihm geſchaffene
Organiſation in den elenden verkommenen verbrecheriſchen und
verthierten Bevölkerungsſchichten des Oſtens von London gehabt
hat der ſagt hier unwillkürlich daß in dieſem Manne mehr ſehr
viel mehr ſteckt als ein harlekinsmäßiger religiöſer Schwärmer
Es dürfte vielleicht eines Tages offenbar werden daß die Heils
armee in den engliſch ſprechenden Ländern mehr an dauernder
erſolgreicher Wohlthätigkeit geleiſtet hat als ſämmtliche private
und ſtaatliche Veranſtaltungen zuſammengenommen und ſelbſt
die burlesken geſchmackloſen und humbugmäßigen Mittel die
grellrothen Uniſormen die nach Gaſſenhauermelodien geſungeuen
Kriegslieder die militäriſche a rt die Aufzüge auf Straßen
und öffentlichen Plätzen mit dem Weibergeplärr und dem Trommel
wirbel ſelbſt dies woran v der deutſche Geſchmack nie und nim
mermehr gewöhnen wird ſieht man mit anderen Augen an wenn
man bedenkt daß die eingenthümliche Methode für Engländer und
Amerikaner erfunden war und daß die Angelſachſen nun einmal
einen ſtarken Hang zum Burlesken haben Abgeſehen davon aber
ſollten es Mittel ſein um Leute anzulocken die durch kein anderes
Mittel mehr zu gewinnen wären General Booth erklärt die
gebildeten Herrſchaſten welche die erbitterten und bis zum Ver
brechen gereizten Enterbten der menſchlichen Geſellſchaft durch
moraliſche und philoſophiſche Vorſtellung r Umkehr bringen
wollen für elende Pſychologen Er ſagt Um das Geſindel auf
das ich es abgeſehen habe zu gewinnen bedarf ich ganz anderer
Mittel bedarf ich Mittel welche auf die gemeinen unäſthetiſchen
und ungebildeten Jnſtinkte dieſer halb thieriſchen Brut wirken
bedarf ich Mittel welche zuerſt die Luſt am Skandal wir würden
ſagen am Radau und dann die Phantaſie dieſer Elenden be
ſchäftigen Und ſo burlesk abſtoßend und verwerflich uns dieſe
Mittel erſcheinen mögen der Erfolg ſcheint zu beweiſen daß ſie
für den engliſchen Pöbel die richtigen waren

Eiſenbahn Unfall Aus Neiße vom 26 d meldet
man Jn Folge eines Radreifenbruchs bei Neuſtadt iſt der Nacht
zug entgleiſt Ein Bremſer iſt ſchwer einige Paſſagiere unweſent
lich verletzt Der Verkehr iſt unterbrochen

Verhaftung von Einbrechern Jn Altona wurde
geſtern nacht in einem Tanzlokale während eines Walzers eine
ganze Einbrecherbande von Offizianten verhaftet unter ihnen

on nei bekannte gefährliche Verbrecher Schwarzer
Roland

Selbſtmord im Theater Man meldet aus Trieſt
Vorgeſtern um 10 Uhr abends ſtürzte ſich während der Auf
führung der Oper Simon Boccanegra im Communale Theater
der 56jährige Leopold Cagnoli aus Ferrara Vorſtand des
Trieſter Orcheſtervereins in ſelbſtmörderiſcher Abſicht vom
zweiten Stocke des Stiegenganges ins Veſtibule hinab Jm
Sturze ſchlug er mit der Schläfe auf einen Gaskandelaber auf
und wurde ſofort getödtet Die Motive des Selbſtmordes ſind
noch in Dunkel gehüllt Man hatte Cagnoli während der Vor
ſtellung aufgeregt durch die Gänge des Theaters wandeln ſehen
Es gelang den Vorfall dem größten Theile des Publikums zu
verbergen

Aus Florenz meldet man Der Sindaco kündigte dem
Munizipalrathe an der öffentliche Geſundheitszuſtand jei wieder
ein normaler die eingeſetzte Spezialkommiſſion habe nunmehr das
Trinkwaſſer ſür gut befunden

lEiſenbahn Raub Aus Warſchau meldet manDieſer Tage überfiel in unmittelbarer Nähe von Warſchau eine
Bande von ungefähr 60 Perſonen einen nach Warſchau
gehenden Güterzug der Wiener Bahn um Kohlen zu
rauben Da ein Widerſtand des Zugperſonals gegen eine ſolche
Bande vergeblich geweſen wäre alarmirte man durch optiſche
Signale einen Perſonenzug der denn auch bald anlangte An
geſichts der herannahenden Hilfe hielten es die Strolche für ge
rathen die Flucht zu ergreifen unterließen aber nicht einen Theil
der geraubten Ladung mit ſich zu ſchleppen An eine Verfolgung
war nicht mehr zu denken

Die Zahl der Eiſenbahnunfälle in den Ver
Staaten hat im Jahre 1890 diejenige der Jahre 1889 1888
1887 bedeutend überſtiegen ſelbſt unter Berückſichtigung der ver
größerten Meilenzahl Jm Jahre 1890 wurden 896 Perſonen
Fahrgäſte Eiſenbahnbeamte und Andere getödtet und 2812 ver

wundet wogegen die Zahl der Todten und Verwundeten im Jahre
1889 nur 492 bezw 1772 im Jahre 1888 667 bezw 2204 und
1887 657 bezw 1946 betrug Die Zahl der im Jahre 1899 ge
tödteten Paſſagiere war um 59 Proz größer als im Jahre 1888
Die drei bedeutendſten Unfälle bei Oakland in Kal Quincy in
Maſſ und Shoemakersville in Ta wurden durch Nachläſſigkeit

getödtet
Neue große Ueberſchwemmungen werde aus Nord

amerika gemeldet Ein Telegramm aus NewYork vom Mitt
woch berichtet über Nachrichten von ſchweren Unwettern die von
verſchiedenen Seiten einlaufen Mehrere Perſonen fänden in
den Fluten ihren Tod Die Stadt Yuma in Arizona ſteht
unter Waſſer Der Damm welcher gegen den Fluß Gila er
richtet war wurde weggeriſſen Der Schaden iſt beträchtlich
Ein großer Teil der Bevölkerung iſt obdachlos Die Flüſſe Gila
und Kolorado ſteigen beſtändig

Eine furchtbare Exploſion fand einem Kabeltelegramm
zufylac geſtern auf der Philadelphiga Reading Eiſenbahn
rei Meilen von Aſhland ſtatt Vier Lokomotiven und

acht volle Güterwagen auf welchen ſich 60,000 Eimer Oel
befanden wurden vollſtändig vernichtet und fünf Perſonen
vom Zugperſonal ſchwer verletzt Das brennende Oel ergriff
den auf beiden Seiten der Bahn befindlichen Wald welcher
noch in Flammen ſteht

Einem amerikaniſchen Journaliſten Henry Hol
Jänder welcher wegen abfälliger Kritik der Regierung aus
Guatemala ausgewieſen worden war iſt in ſeinem Prozeß gegen
den Konſul von Guatemala in New York welcher in dortigen
Blättern das Ausweiſungsdekret veröffentlicht hatte jetzt ein
Schadenerſatz von 5000 Doll zugeſprochen worden

F lGlückliche Rettung Aus New York 24 meldet
ein Kabeltelegramm Heute wurden fünf ungariſche Berg
leute lebend ans Tageslicht gebracht welche ſeit dem 14 d
in dein Kohlenbergwerk Jean sville in Pennſylvanien be
graben waren als das Waſſer daſſelbe überfluthete Alle fünf
atten furchtbar von Hunger und Durſt r und konnten vchwäche kaum ſtehen wie Tage hindurch friſteten ſie ihr

Leben von den von anderen Bergleuten in der Grube zurück
gelaſſenen Lebensmitteln Hierauf tranken ſie das Oel ihrer
Lampen Schließlich blieb ihnen zum Löſchen des Durſtes nur
das an den Wänden des Ganges durchſickernde ſtark ſchwefel
altige Waſſer Die Freude der ungariſchen Bergleute des

keine Grenzeu

leiſtet wie das Koch ſche Mittel vielleicht noch

vernrſacht Es wurden dabei 13 bezw 22 und 22 Perſonen

iſtrikts als ſie von der Rettung ihrer Landsleute hörten kannte



s e originelle Wette ſollBerlin r Austrag gebracht worden ſein l inehrerer Sportsmen
hatten 4 egentlich einer StammtiſchKonverſation die Behauptung
aufge h e es für die Anweſenden in korpulente
und behäbige Herren im reiferen Alter unmöglich ſei in dieſer
Jahreszeit er von Berlin nach Potsdam zu

ilgern Der Wirth des Lokals eines bekannten münchenerierausſchanks in der gredrigſeeht beſtritt dieſe Unmöglichkeit
und erbot ſich ſchließlich um einen Preis von 600 M die Fuß
tour zu unternehmen Dies wurde acceptirt und geſtern früh
ſchritt man zur Ausführung Unparteiiſche begleiteten zu Wagen
den barfüßigen Gaſtwirth welcher mit großer Seelenruühe die
weite Tour auf dem hartgefrorenen Wegen antrat und in etwa
ünf Stunden glücklich beendete Die Sportsmen ſollen als ſie
ie 600 M an den Gewinner auszahlen mußten recht trübe

Geſichter gemacht haben die ſich aber ſchließlich wieder auf
dellten als der Gewinner ſie zu einem ſolennen Mahl einlud
e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Koburg 25 Febr Die Koburg Gothaiſche Kredit Ge

fell ſchaft hier ſchließt das Jahr 1890 mit einem Gewinn von 272,061 38 M
ab Der Aufſſichtsrath wird der Generalverſammlung am 24 März vorſchlagen
hieraus 5 Proz Dwidende gleich 195,000 M zu zahlen und 67,013 26 M Ge
winnreſt auf 1891 vorzutragen

Telegr Wie die Times erfährtLondon 26 Febriſt auf die Depeſche des Vorſitzenden des argentiniſchen
geſtern die Antwort desComite s Lord Rothſchildargentiniſchen Finanzminiſters eingegangen dahin lautend daß

die Regierung eifrigſt bemüht ſei den Kontrakt mit der Waſſer
werkgeſelſchaft zu vereinbaren Es ſei jede Ausſicht vorhanden
eine beiderſeitig befriedigende Beilegung der beſtehenden Schwierig
keiten zu erzielen Der Präſident der Republik läßt dem Comiteſeine Befriedigung über das erfolgreiche Zuſtandekommen des
P reeherge ſowie ſeine Anerkennung für die geleiſteten

ienſte ausſprechen

Aus London meldet man der Voſſ Zta Die Verlegen
heiten zweier Emiſſionsfirmen und einer Eiſenbahn
unternehmerfirma ſind durch einen Vorſchuß franzöſiſcher
Bankiers auf ſüdamerikaniſche Effekten beſeitigt

Wien 26 Febr Telegr Bei der fakultativen Konverſion der
5prozentigen Gold und Silber rioritäten der Albrechtsr J wurden achtzig Prozent des umlaufenden Vetrages zur Aumeldung

gebracht

Die Generalverſammlung der Brauerei Patzen z e am 25 März
ſoll über Erhöhung des Grundkapitals um 1,680,000 M neue Aktien mit
Dividendenderechtigung ab 1 Okt d J beſchließen auf je fünf alte Aktien
entfallen zwei neue zu 110 Die Erböhung erfoigt um die Geſellſchaft ſchulden
frei zu ſtellen und die Aktien börſengängiger zu machen

Die Baugeſellſchaft am Kleinen Thiergarten zahlt jetzt
10 Proz glei auf die Aktie zurück und bernft eine Verſammlung in
welcher üder eine weitere Rückzahiung von 45 Proz Beſchluß gefaßt werden ſoll

Der hamburgiſche Staat beabſichtigt eine Anleihe aufzunehmen
und zwar entweder 50 Millionen mit Zif,prozentiger oder 55 Millionen mit
Zprozentiger Verzinſung Die Anleihe ſoll die Mittel ſür größere Staats
bau ten liefern Die Finanzdeputation der Stadt Hamburg nimutt Angebote
auf die Anleihe bis 14 2 März entgegen

Weitere Dividendenfeſtſetzungen Aktienbauverein
Paſſage 3 Proz wie 1889 Berlig Luckenwalder Wollwagaren
fabrik 8/ Proz Eſſener Kreditanſtalt 7 Proz 6 Verjicherungs geſellſchaft Providentia 45 M wie 1889 Rück
verſicherung der Geſellſchaft 30 M wie 18809 iederlauſitzer
Kohlenwerke 5 Proz 4 Schweizer Unionbank 6 Proz
Kölner Bergwerksverein 20 Proz Pehlitzer Brauukohlen
Aktiengeſellſchaft 22 Proz auf die PrioritätsStammaktien 12 Proz auf

die Stammaktien SZahlungseinſtellungen London 26 Febr Die hieſige
Holzfirma Watton hat die Zahlungen eingeſtellt Die Paſſiva be
tragen 390,090 Lſtrl Mailand 26 Febr Der Bauunteruehmer
Giovanni Fabrello in Vicenza iſt inſolvent Paſſiven 1 Million Le

Dem Eiſengtoßhaus Longhi in Alleſfandria wurde ein ſechsmonat
liches Moratorinm gewährt Der Baukier C Engel in Rottenburg
Würtemberg r iſt inſolvent

Rio de Janeiro 25 Febr Telegr Wechſel auf
London 19 g

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 23 Febr
Aktiva Berlin 26 Febr

M Metallbeſt der Beſtand an kurs ähigem deutſchen Gelde und
an Gold in BVarren oder ausl Münzen das Pfund fein zu

99

Geraer Bank 69,009 do St Prior 155,906 do Hdls u Krdtb 9Be ver Par u S Akt 10
v do Oblig 104

1392 M berechnet M 8170,417,000 Zun 29,427,000
3 Veſt an Reichskaſſenſcheinen 20,357,000 Zun 1,316,000
3 do an Noten anderer Banken 10,962,000 Zun 338,000
4 do an Wechſeln 446,052,000 Abn 8,028,000
5 do an Lombardfordernugen 710,252,000 Abn 3384,000
6 do an Effekten e 26,374,000 Zun 5,178,000
7 do an ſonſtigen Aktiven 28,835,000 Ahn 331,000

Paſſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 225,935,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 888,6314,000 Abn 7,121,000

11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver
bindlichkeiten 4417,491,000 Abn 15,309,000

12 die ſonſtigen Paſſiven 377,000 Abu 23,000

Leipziger Börſe vom 26 Februar

f Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ MDenen un 2333 87,650 G Was Gw 1 Wöolto ,250

t 1060 87706 do3 do 87,90 b do 1879 193,90 bzThlr 4 doEm 1875 101,25 G3/,Staatsanl 18551 100 98,50 G z Stadtoblissa 102,908
42 do 1847 500 100,50 G 1876 10i,42 bz

do 1870 100 3 Altb Landohl 1000 98,60 bz9 do 67 ab 500 98,80 63 do do 5000 698,60 bz
Landrenteubr 500 95,75 bz

8 Altenburg Zei Lelpz Baudan18 An e z 462,50 G 10 do Blerbr z Reud
7 Böhm Weſtb 52/09 150,00 P nitz v Riebeck u Co 180,600 P

10 Vnuſchtehrad Lit A 214,50 G 15 Lpz ehe 174,00 G

nen ne tt7 DuxBodenbach 248,00 G o emg p St v 820,00 P
Kammgarnſp

l Altenb rade ſtss,650 11 Siwl MaſchFabr7 Dnx Bodenb Lit a Hartmann 52,00 G
7 do do B 18 S WebſtihlfabrSchönherr 210,00 P

Vank n Kred A r e Lp 733 dz1 All D Kr A L o mm r7 Dredener Bank vz 9 S Thür Br V St 155,00 P

G 97

6
6 Gothaer Privatbank 116,50 G

7

ne egein Part elT erh 7 n 113 60 82 en Glauzig 119,09 G
11 Weiniar Bant abgſt 16 Zugerraſſiuerie Halle 162,50 bzG

8 Zwicauer 110,00 G e Ansl Eiſ Obl
4 Auſſig Teplihzer 102,50 b5 Belhn vibet a Se
4 do do Gold 100,80 G

10 e 5 WBuſchilehr B Ndw 982Himmerm 139 5 do Enm 1871 93,29 G
3 n 150,59 5 do do 1872 98,20 G3 o do Schuldverſchr 100,60 do Gold 108,65

ih Rattin 85,25 5 DuxBodenbach 92,508 D W M Sonderm 5 do Em 1871 92,25v u Stler 8 a a 1874 t9 H 02,00 a10 Schw n ine 3 net 72 e
s traßen B 2 re dur 13080

luiiöo s Turn 96 00

Viehmärkte
Berliner Viehmarkt Berlin 26 Febr ZumVerkauf ſtanden heute 60 Rinder 1432 Schein arg

105 Bakonier und 451 Dänen 730 Kälber und 281 Hammel
Bei Rindern fand nur ganz geringer Umſatz ſtatt Schweine
mit Ausnahme von Bakoniern waren dem Bedarf gegenüber
nicht genügend angeboten und erreichten daher höhere Preiſe als
z letzten Markt und wurden ausverkauft Bakonier hinterließen

wenig Nachfrage Ueberſtand und erzielten etwa 50 M für
v mit 50 Pfd Tara das Stück Jnländer brachten in IIa

und IIla 46 54 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara Der
rer handel geſtaltete ſich gut Der Markt wurde geräumt

an zahlte für Ia 60 64 Pfg ausgeſuchte Poſten darüber
IIa 5459 IIIa 44 53 ü jtHammel ohne Nachfrage Pfg ſür das Pfd Fleiſchgewicht

Schlachtviehmartz im ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 26 Febr

2

Erzielte Preiſe per 50 kg in Mart für

S 22 l 15Zum Verkaufe 25 ma 25s s 25 s
ſtanden S S 2 S Ss 58 a S a 88S we 8L Qualität II Qualität III Qualität

111 Rinder davoni hen W le l12 Kalben 66 62 56 1265 Kühe 65 60 54 60 515 Bullen 67 63 60 15478 Käldber 4 42 a74259 Schafvieh s 20 25 207622 Schweine davon l 82bei 20 kg Tara
595 Landſchiweine 57 55 6562 55536 5927 Bakonier 54 1 3 24e t We h Maſitälber dis 52 M
nmerkung Da hlachtgewicht bei Rindern wird mit TalgnierGeſchäftsgang und Langſam Flott guleren vereguet

Geſammt Auftrieb dieſer Woche 280 Rinder davon 153 Ochſen
20 Kalben 165 Kühe 42 Bullen 669 Kälber 900 Schaſe 1499 Schweine
davon 1459 Landſchweine 40 Bakonier Jn Summa 3448 Schlachtthiere

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Uunltrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 25 Feb 40,561 26 Feb 0,38 S

Welßenſels Oberpegel 42,40 e 42441 4do Unterpegel 40,38 10 12Halle Unterh 26 Febr t2,02 27 Feb 42,04 2
Trotha 2,26 W 42,401 4Alsleben Oberpegel 25 Feh 42,41 26 Feb 42,451 4

do Unterpegel 41,85 7 t1,971 11Kalbe Oberp 41,52 11,521do Uunterp 7 e 1 06 1,02 4
WMoldan Jſer Eger Elbe

Budwels 24 Feb 25 Feb Srag e e e tungbunzlan d a SLann u S SPardubitz e 7 c SBrandeis en e wan aMelnig 40,55 10,611 6Leltmeritz e 88 wenAuſſig 25 Feb p0,21 26 Feb 19 18 3 2Dresden 0,88 2 0,90 2 SToergan 1,22 41,16 6 SWitienberg t 1,98 2,00 2Roßlau e o e 7 1,74 J 41 61 3Barby 11,94 41,89 5Magdeburg 41,62 r 61 1Tangermünde 12,54 42,391 15Wittenberge 42,92 e 2,53 39Dömitz Peg 1,95Lauenburg 12,04 2,05 13 Beobachtet in der Mitlagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Am 26 Feb Wittenberg Eisgang ſchwach Roßlau eisfret Barby eisfrei
Magdeburg eisfrei Tangermünde wenig Trei eis Wilktenberge Eisſtand ſeit
2 U Eisgang Dömitz junges Treibeis Lauenburg ſtarkes Treib is

Fahrwaſſertiefen der Saale am 25 Febr
1,50 m bei Nixſtein
0,70 mm zwiſchen Dürrenberg und der Eſſenka ubrücke bei der Brücke daſelbſt

a

Wetterbericht der Deutſchen Seeivarte vom 26 Febr

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmiltags
Stationen Barom Therm ind Stationen Barom Therm ind

mm l e rechtweiſ mm e kechtwelf

12 B 12 BMemel 7720 6 ONO 2Memel 773 4 1 S 1Kiel 678 7 O 1 Hamburg 767 1 2 O 2
Hamburg 757 0 06 OSO 2 Wien 691 0 S 1Borkum 65 3 5 O 2 BValentia 55 6 12 2 S 1
Münſter 765 7 5 NNO 1 Petersburg 773 7 0 WNW
Sein 90268 e 2 Sidaholne 128 28 em 7 5S 8 O 1 dawe sarlsruhe 67 3 4 ſtill Ausſichten f d Witterung des 27 Febr

rtedrichsh 6725 W Ruhiges vielfach heiteres trockenes
Lüuchen 67 7 S I FFelter Nachifroſt

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 26 Februar
Jm Südweſten der brittiſchen Jnſeln iſt eine Depreſſion erſchienen während

der Kern des höchſten Lufidruckes ſich nach dem ſüdöſtlichen Oſtſeegebiete verlegt
hat Jn Centraleuropa iſt das Wetter ſtill vielfach wolkenlos an der Küſte
neblig im Weſten eiwas wärmer im Oſten kälter Auch über Frankreich
herrſcht meiſt wolkenloſe Wilterung Ju Nordweſtrußland iſt erhebliche Ab
kühlung eingetreten

S Beobachtung der Meteor Station zu Halle
26 Febr V U ab ſ 27 Febr N mrg

762,860 5 F GrVBarometer MillimeterThermometer Telſius 2,7 00Rel Feuchtiglelt 80 92Wlund I o 7 7 7 7 NO 2 NO 1
Waaren und Produktenberichte

Spiritus
Berlin 26 Febr Amtlich Spiritus mit 50 M BVerbrauchsabgade per

100 T à 1000 10,0000 nach Tralles Gekündigt l Kündigrengs
preis M Loco ohne Sag 68,0 bezSpiritns mit 70 M Vervrauchsabgade per 100 à 100 10,000 e nach
Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Fab 48,3

Spiritus mit M Verbrauchsabgabe per 190 I à 100 10 o nachTralles Gek Kündigungspreis M Loco mit Faß M
per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M

Spiritus mit 70 M Verdrauchsabgabe Still Gek 10,000 Kündigungs
preis 48,1 M Loco mit Faß bez ver dieſen Monat 48,10 48,2 bez per
April Mai u per MaiJuni 48 47,8 9 bez per Junk Juli 48,3 bez
ber Juli Aug 48 ,5 ,7 bez per Aug Sept 48,4 ,3 bez per Sept
Ott 46,4 3 4 bez Spiritus loco ohne Faß 50er 66,50 do loco ohnePoſen 26 Febr
Faß 70er 45,90 MattScenlin 55 Febr Spiritus unverändert loco ohne Faß mit do M Kon
umſiener 66,99 mit 70 M Konſumſteuer 47 20 ber Ap Mat mit 70 M

Konſumſiener 47,00 per Aug Sept mit 70 M Konſnmſteuer 47,50
vamdburg 26 Febr Spirins matt ver Febr 35 Br her Fehr

März 35 Br per März Mal 35 Br per MaiJuni 35 Br
ren tebe c des h v 100 Weg excl 50 M W66,00 do do 70 M Verbrauchsabgaden per Fehr doi e 47 00 do do ver iJult 47,60 u s

Paris 25 Febr Schl39,25 ver Mäcg dons a Mals Seht DezGelegr Spiriins RewHrla h re de Sehr

Feruſprech Nachrichten
Berlin 27 Febr vorm S Uhr

Berlin Jn parlamentariſchen Kreiſen geht nach dem
B Tgbl das Gerücht um daß der Staatsſekretär des Reichs
marine Amtes v Holleben infolge der uferloſen Pläne
welche er über den Ansbau unſerer Marine in der Budzet
kommiſſion zum Vortrag gebracht hat in ſeiner Stellung
erſchüttert ſei Man erzählt daß der Staatsſekretär in
ſeinem Reſſortfanatismus weit über die Grenze welche ihm
geſetzt wurde hinausgegangen wäre ſo daß in maßgebenden
Kreiſen an einen über kurz oder lang erfolgenden Rücktritt
deſſelben gedacht würde

Karlsruhe Wie der Karlsruher Ztg aus Mantt
heim gemeldet wird finden ſeitens der großherzoglichen
Fabrikinſpektoren Erhebungen über die Arbeiter
verhältniſſe im Großberzogthum Baden ſtatt deren
aheniſe vorausſichtlich im Spätherbſt veröffentlicht werden
ollen

Hamburg Dem Hamb Korreſp zufolge ha inigeMatroſen des Schnelldampfers A t guſta Vier
Hafen von Konſtantinopel nachts heimlich das Schiff verlaſſenum ihrem Vergnügen nachzugehen Das Bboot welches ſie be
nntzten kenterte jedoch Von den Matroſen ertrank der Ma
troſe Sing aus Berlin Ein ausgehendes Boot rettete die übrigen
unter denen ſich 4 Matroſen des Dampfer Loreley befanden

Danzig Der danziger Dampfer Liboria iſt im KattDer danzig 8 egatger andet Es iſt Hoffnung vorhanden den Dampfer flott
machen

Paris Die Kaiſerin Friedrich beſichtigtedie Notre Dame Kirche Die Stunde J e e
Kaiſerin iſt noch nicht beſtimmt Die Hetpreſſe trinmphirt
daß es ihr gelungen ſei Detaille und Genoſſen zu zwingen
von der Betheiligung an der Berliner Ausſtellung abzuſehen
und ſetzt ihre wütheuden Angriffe fort Als an der Vorſe
der Artikel der Köln Ztg vgl Deutſches Reich bekannt
wurde worin erklärt wird Deutſchland müſſe für die der
Kaiſerin Friedrich zugefügten Jnſulten Satisfaktion verlangen
fand ein panikartiger Rückgang aller Kurſe ſtatt Gerücht
weiſe verlautet im geſtrigen Miniſterrathe habe eine heftige
Debatte über die Verantwortlichkeit der augenblicktichen Vor
gänge ſtattgefunden

Paris Jn der geſtrigen Verſammlung de
Nationalen Geſellſchaft der ſchönen Künſte war die
Frage der Betheiligung an der berliner Kunſtausſtellung nicht
auf der Tagesordunng dagegen war unter den einzelnen Mit

e die Anſicht vorherrſchend ſich der Betheiligung zu
enthalten

Paris Eine geſtern erſchienene Karrikatur bezüglich
der Kaiſerin Friedrich wurde polizeilich konfiszirt

Paris Der Senat berieth geſtern die Jnter
pellation über die Lage in Algerien Der Gouverneur
von Algerien wies gegen mehrſeitige Angriffe auf die Ver
waltung auf die Fortſchritte hin welche ſeit der Eroberung
Algeriens erreicht wurden insbeſondere bezüglich der mate
riellen Entwickelung Es ſei ſchwierig aber nicht unmöglich
zwiſchen den Eingeborenen und der eingewanderten Bevölkerung
eine Verſchmelzung herbeizuführen Die Berathung wird
heute fortgeſetzt

Geſetzentwurfes betreffend die Ausübung der franGerichtsbarkeit auf Made ken wie
ommiſſion betraut deren Mitglieder ſämnttlich dem Geſetz

entwurfe zuſtimmen

Rom Die Behauptung wonach Fürſt Bismarck den
damaligen Conſeilpräſidenten Crispi vor übertriebenen
Rüſtungen gewarnt haben ſoll iſt wie aus guter Quelle ver
lautet durchaus unbegründet Weder Kalnoky noch Fürſt
Bismarck haben jemals verſucht ſich in die inneren
italieniſchen Angelegenheiten einzumiſchen

Velgrad Die mit deutſchen Finanziers abgeſchloſſeneAnleihe ſoll zum Ankaufe Krupp ſcher Seſware W

wendet werden

Chicago Jn einer vor dem Unionsgerichtshofe am 24 d
verhandelten Klage in welcher die Giltigkeit der Kinley
bill in Zweifel gezogen war erklärte der Richter
in ſeinem Schiedsſpruch da die Regierung der Ver
einigten Staaten derzeit unter dieſem Geſetze Zölle erhob
würde eine gegen daſſelbe gerichtete Entſcheidung einen Wider
ſpruch gegen die gegenwärtige Zolladminiſtration enthalten
er rothe daher in dieſer Angelegenheit an den Oberſten Ge
richtshof in Waſhington zu appelliren

Hülſenfrüchte

Berlin 25 Febr Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 25 40
Speiſebohnen weiße 25 40 Linſen 30 56 M per 100 Kg

Berlin 26 Febr Amtl ijMais per 1000 kg Loco höher Termine
höher Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 146 155 M nach
Qual per dieſen Monat bez per Feb März per März April per
April Mai 1386,25 136,50 bez per MaiJuni per Juli bez

per JuliAug 6,61 Gd 6,64 BrPeſt 26 Feör Teiegr Mais per MaiJuni 1891 6,18 Gd 6,20 Br
New York 25 Febr Telegr Mais per März 64

Mehl
Berlin 26 Febr Amll Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg br

ink Sack Termine feſt u höher Gek 250 Sack Kündigungspreis 25,2 M per
dieſen Monat 25,20 bez per Febr März 25,10 ,29 bez März April
bez rer April Mai 24,50 ,60 bez per MaiJunt 24,10 ,20 bez per Juni
Juli 23,80 ,95 bez per Juli Aug 23,20 ,35

Berlin 26 Febr
24,50 bez Feine Marken über Notiz bezahlt
Röggeunmehl Nr 0 u 1 25,25 24 50 do feine Marken Nr O u 1

25 bez Nr 0 1,50 M höher als Nr O u 1 per 100 Kg br inkl

uni 60,90 per Mai Aug 61
Telegr Mehl 3 D 80 C

Chemiſche Prodnkte

ärz 60,50 per Mär Je News port 25 Febr

London 26 Febr
für gewöhnliche Sorten 8 sh 7 bis 9 d ſür chemiſche Sorten

Baumwolle

ſah 10,000 B Stetig

10,000 davon
Lieferun

n hug Okt 5 i doRew Se Ken
für lation und Export 1000

Vaun wolle m Rew

Paris Die Kammer hat mit der Vorberathung des

Erbſen per 1600 kg Kochwaare 150 180 Futterwaare 140 143
nach Oualität

Wien 26 Febr Telegr Mais per MaiJuni 6,56 Gd 6,59 Br

bezeizenmehl Nr o 27,75 26,25 Nr 0 26 00

ck

Paris 26 Febr abends Schlußber Mehl per Febr 60,25

Chiliſalpeter 8 sh März Ayril 8 b 3 d

Liverpool 26 Feb Baumwolle Anfangs iSee gshbericht Muthmaßlicher Um
Liverpool 26 Febr nachm 12 Uhr 10 Min n Art

Febr März Aiſe Käuferpreis M ado Male Juni c u e S
t 5

9 do W

9
S



iM Nachmit agsbericht Kaffee Hamburg 56 Febr Rüböl nuverzollt feſt loco 69Zuger Hamburg 26 Jebr nachm 3 h 30 w tSeil Feir per März 89 per Mai 81 per Sept öln W Febr Rüvhl loco 62 50 per Mai 62 20 per Okt 62 99Magdeburger Börſe Leaſe er in e e Peſt 26 g Telegr Kohlraps ver Ling Seyt 13,89 3 13,90
1 Preiſe für grei bare Waare Amſerdam 26 Febr va Kaſſee good ordinary 50 Varts Febr Schinßber el i ber Febr 9,00A Mit Verbrauchsſeuer Havre 26 Febr Vorm r e Telegramm von Veſmann per März 69 25 per Mürz Juni 60,75 per Mai Ang do

25 Febr 26 26 Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit Points Hauſſe Rio 60061 New Port 25 Febr Telegr Schmalz loco 65,92 do Rohe
B I 28,25 26,50 M 28,25 28,50 M L Santos 13,000 Sack Recelles für geſtern Brothers 6,25
Brodra i e Havre 26 Febr Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Pelmann PeitroienmGr aſſnde 27 50 28 2750 2300 ſegier Cömp Kaffee good average Santos per März 104,00 der Mat zeriin 26 Febr Amtl Petroleum Naffintrtes Standard white perGem za J 26,50 26,75 26,50 26 75 02 75 per Sept 97,50 Behauptet 100 kg mit Faß in Poſten Von 100 Ctr Termine GekündigtKryſiallzuder l 2 27,25 New PYort 25 Febr Telear Kaffee Fair Rio 19, Rio Nr 7 z Kundigungepreis M Leco rer dieſen Monat

lager II low ordinarv ver März 17,47 ver Mai 16 02 722 M Durchſchniltepreis STendenz am 26 Febr vormltlags 11 Uhr Feſt Kſo de Janeitro 26 Febr Wöchentliche Zuſuhr in Rio 42,000 Sach Stettin 26 Febr ocs 1130
Ohne Verhrauchs ſener Kafſeevorrath n Rio 195,000 Neue Ablatungen nach den Ver Staaten 54,000 Famburg 26 Febr Petroi hig Standard white loco 6,65 Br

ebt Febr do r r u Weſt x C d r en in t ver März e ü eum ruhigGemachte Verkäufe ſeit letzter Depeſche reis ſür ordin ſirſt in 55e 18,00 18,30 18 15 18,40 Rio 85,50 Kurs auf London 19 Tendenz Feſt v 5 26 Febr Schlubbdericht Petroleum ruhig Standard whte

889 17,10 17,45 17,20 47 50 Getreide An twervpen 26 Febr Telegr Schlußbericht KRaſſinlries TuypeMachpr 759 13,20 1460 13 20 14 75 Berlin 26 Febr Wetzen Ausſchluß von Nauhwetzen per 1000 welß loco 16 bez und Br per Febr 162 Br per März 16 Br per

W 13,99 bez 13,92 Br 1387 G
ärz 13,70 bez 13,72 13,77

April 1360 70 u Br 13,67 G

Tendenz am 26 Febr vormittags 11 Uhr Sehr ſeſt
II Terminprelſe für Rohzucer I Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Spelcher agdeburg

Loce höher Termine ſteigend Gelindigt t Kündigungspreis M
Loco 185 203 M nach Qualität Liefernngsqualität 200 gelber und
weißer märkiſcher 1908 202 ab Bahn bez per dieſen Monat M per

Febr März per S per April Mai 201,75 203,50 bez
e

April 16 Br Ruhig

Notizlos per MaiJuni 202 203,75 bez ver JnniJuli 20250 204 25 bez r Vorb fre an ver Hamburg Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine geſtiegen Gekündigt t KünPipe line certiſicales per März 75
Ang 13,92 13,97 Br dignngéprels M Loco 170 180 M nach Qualität Lieferungsqualttät Gntter Eier Fleiſch

Mai h u 13,80 Br
Juni 13,82 13,87 Br
ult 13,87 bez 13,92 Br

B Okt Dez 12,75 Br 12,65 G
Nov Dez 12,70 Br 12,579 G
April Mai 13,65 bez

Juni Juli 13,77 bez
Tendenz Stramm

177 M inländiſcher klammer 171 172 guter 175 177 feiner 178 179 ab
Bahn und frei Mühle bez per dieſen Monat 179,50 bez per Febr März

per März April per April Mat 177 178,25 bez ver Mai
Juni 174,50 175,50 bez per JuniJuli 172,50 173,50 bez per JuliAug
168,50 166,50 bez per Sept Okt 165 ,50 bez 60 Sliick

New Yort 25 Febr Telegr Raffintrtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7,50 Gd do Vhiladelphia 7,59 Gd Rohes Petroleum in Kew
York 7,10 do Plpe line Certiſicates per März 73/ Ziemlich feſt

New York 25 Febr vormiltags Telegr Aufangskurte, Petroleum

Berlln 25 Febr Pol Präf Rlndſileiſch von der Kenle 1,2 1,67
Bauchſletſch 1,00 1,30 Schwetueſieiſch 1,10 1,609 Kalbſlelſch 1,90 1,60 Hammel
fleiſch 1,10 1,60 Butter 1,80 3,00 M per 1 Kg Eier 3,00 6,00 M per

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 143 185 M nach Qualität Berliu 26 Febr t Bericht der ſtändigen Deputatton ſür den
Liquidalionsprelſe am 26 Febr Futtergerſte 144 152 M Eierhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 3,25V Abends 6 Uhr Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Kün 3,45 M er Schock extra große Waare M bez Ausſorlirte kleine

Mitlags Uhr 6 v digungepteis M Loco 147 161 M nach Quatttät Lieferungsgualuät Waare je nach Oualität 30 2,59 M pro Schoc Kalleier je nach Dualttat
Rohzucker Rohzucker 152 pommerſcher preußiſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 147 153 M pro Schock Tendenz Flau

frei auf Speicher frei an Bord frel auf Spelcher frei an Bord ſeiner 156 160 ab Bahn bez per dieſen Monat per Febr MärzWMagdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg per März April per April Mai 15350 7 bez per Tutierartikel e
br 13,57 M 13,87 M br 13,665 M 13,95 M MaiJuni 154,59 154,75 bez per JuniJuli 155 154,75 155,50 bez Hamburg 27 Febr Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen
är 13 13,72 tä 13,60 13,90 per Juni deutſche 150 1660 Vaumwollfagtkuchen 120 125 ErdnußApri i3/37 13,67 äprit 13 50 13 80 Magdeburg 26 Febr Gebr Friedederg Landweizen 187 191 kuchen 135 140 M je nach Qual Rappskuchen 1900 115 Lein

Da 13,47 13,77 Mat 28,57 13,87 Welßwelzen glalter engl Weißen 189 188 Rauh kuchen 130 135 Palmkernſchrot 100 W für 1600 kg Rüdsluni 13,52 13,82 Junt 13,62 13,92 weizen 167 174 Roggen 173 276 Chevaliergerſte 1639 183 ,feſt loco 60,09 M Br Leinöl matt loco 45,50 M Br
uli 13,57 13,87 ult 13,67 13,97 Landgerſte 164 168 Hafer 145 153 M per 1000 K Nuvioſſeliſt 13,62 13,92 uguſt 13,72 14,02 Hamburg 26 Febr Weizen loco feſt holſteintſcher loco neuer ar offelnSeptentker September 190 200 Roggen loco feſt meckienburgiſcher loco neuer 186 199 ruſſiſcher Berlin 25 Febr Pol Präſ Kartoffeln 6,25 8,13 M rer 100 kg

Oktober 12,40 12,70 Oktober 12,40 12,70 loco feſt 132 126 Hafer feſt Gerſte feſt Nordhauſen 28 Febr Amtl Kartoffeln 50 7,00 M ver 100 kg
November 12,40 12,70 November 12,40 12,70 Nordhauſen 26 Febr Amtl Weizen 17,60 18,20 Roggen 17 50 Wone
Dezember 12,49 12,70 Dezember 12,40 12,70 18,00 Gerſte 15,60 16,50 Hafer 14,25 14,75 MZan 1802 77 Jan 1892 h Stettitn 26 Febr Weizen höher loco 185,00 194,00 ver April Letvzig 26 Febr KammzugTerminhandel La Plata GrundGranulirter Zucker Granulirter Zucker Mai 197,00 ver MaiInni 197,50 Roggen höher loco 166 172,00 do auſter B per Febr er März 4,27 ver April 3,27 er Mal

frei an Bord Hamburg frei an Bord Hamburg per April Mai 175,00 per MaiJuni 173,00 Pommerſcher Hafer loco
139 144

4,27 per Juni 4,30 per Jult 4,30 per Aug 4,35 per Sept 4,35 per
Okt 4,35 per Nov 4,35 per Dez 4,35 per Jan 4,35 M Umſatz 120,000 kg

eſtApril 15,45 M April 15,47 M Parts 26 Febr nachm Schlußbericht Telegr Weizen behauptet per FeſtMai 15 Mai Febr 27,60 per Wir 27,70 per MärzJunt 27,80 per Maidlug 27,70 La Plata Contraet O entfernte Monate 4,40 M
Juni 15,69 ZugerLiguid Aera de Roggen ruhig per Febr 17,20 per MaiLng 18,00 Bradford 26 Febr Telegr SGarne und Stoffe ruhig

Amſterdam 29 Febr Telegr Weizen ver März 231 per Mai
Roggen per März 166 à 167 à 163 per Mai 162 à 161 à 162 à 163

per Okt 249 à 150
Auntwerpen 26 Febr Telegr Weizen feſt Roggen feſt Hafer ge

hallen Gerſie feſt
New ork 25 Febr Telegr Notlher interweizen loco 111

Wetzen per Febr 109 per März 109 per Mal 1055,
Nork 25 Febr Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mai

06

Stroh HenHamburg 26 Febr Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt Amtl Stroh 325 8,50 Heu 4,50 bismtl ro K euBaſis 88 Rendement neue Uſance frei an Bard Hamburg per Fehr 13,80
per März 13,65 per Mai 13,65 ver Aug 13,85 Feſt

Hamburg 26 Febr en Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 88 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Febr 13,87 per
März 13,75 per Mai 13,77 ver Aug 13,97 Sehr Feſt

Parts 26 Febr Schlußbericht Telegr NRohzugder 88 ſteigend loco
35,25 à 35,50 Weißer Zucker feſt Rr 3 per 100 kg ver Febr 37,87 per
März 38,09 per März Junt 38,25 per Mai Aug 38,62

Londön 26 Febr Teiegr 962 Javazucer loco 15 feſt Rüben
rohbzucker loco 137 feſt

New Yort 2d Febr Telegr Fair reſining Muscovados 65
Kaffee

Hamburg 26 Febr Kaffee feſt Umſaß 1500 Sack

Nordhauſenu 26 Febr

Metalle
Breslau 26 Febr Telegr Zim feſt
Amſterdam 25 Febr Telegr Bancuazinn 541
Glasgow 26 Febr Telegr Rohelſen Mixed numbers warrants

47 sh 1 d Sletig
Glasgow 77 gerr Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

warrants 46 sh
London 26 Febr Telegr Chtli Kupſer 53 per 3 Monat 53

Bleit ſpau 12 Lſtrl engl 128/ Lſtrl Ziun 90London 26 Febr
Lſtrl Zink 237/ Lſtrl Antimon 65 Lſtrl

New York 25 Febr Zinn Straits 19,85 Doll Eiſen Nr 1 Collneß

Oelfaaten Oele Feltwaaren
Berlln 26 Febr Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Höher

Gelündigt Ctr Kündlgungspreis M Loco mit Faß loco ohne
Faß ver dieſen Monat 60,40 M bez ver April Mai 60,50 ,7 bez
rer Mai Juni 60,70 ,9 M bez per Sept Okt 61,3 ,7 M bez

BDreslau 26 Febr Rüböl per Febr 60,90 per April Mal
Hamburg 26 Febr vorm 11 Uhr Geod average Santos per Febr Stettin 26 Febr Rüböl unverändert per April Mai 59,50 per Sept 24 Doll
ver Mürz 88 per Mai S ber Sept 77 u Behauptet l M NewYork 25 Febr Telegr Kupfer ver März nom uell

Ruſſ Bodenkr Pſdbr 6 111,25 bz Ludwigshaf Bexbach 9 227,75 bz Meining Hyp B vopr 5 103,60 G Transtanta ſche z 5000 Dan i r Dein s 5 130 7p6
O liner Börſ do do 193,40 G WLüheck Büchen 7 165 00 bz Wiilleldeutſece Kreditbt 7 112,25 G laden Pr 9580 bzG c do Sp 5 125,75 J

er e do Centr Vodkr Pf 5 l 95,20 bzG MainzLudwigshaf 119 50 b Nationalbk f Deutſchl 9 135,90 bz WarſchauWien 4 98,90 b5 Deutſche Kont Gas 10 166,00 G

v aus e nemneer le e ehe e gehe e e Se e inusl Staats n Komm Papiere Niederwaldbahn 2 62,29 Grundkreditban z enburger Kattun 4,00 vPrenfſtiſche und Deutſche Fonds Argentinkſche Anlet 5 70,75 B Oſtpreuß Südbahn 3 90,25 bzG Oeſter KreditAnſtalt 10 174,40 bö Heſte de Minas Glaugiger Zucerfabrit 82 119,50 G
Deutſche ReichsAnl 4 1106,40 G z ilſche ehe a 590 Saalbahn 41,70 be ine Diskonto B 19 Fern dings 83,25 8 Greppiner Werke 7 100,25 bdo do 3 99,10 b Wer on Aidede a 58 3 WeimarGera 24,80 b Petersb Jut Holsbt 15 Central Paehe 105,25 Enmmifabr Fonroberi 380180 bdo do 3 866,50 bzG u wo res Gold t Werrabahn 3 l 76,60 b Pommierſche Hyb Bank 0 Rorthern Pacifie I 6 113,59 b do Voigt u Winde 7 13575
Preuß konf St Anl 4 105 99 bzG c r i leihe e Pomm Hyp conv nene 106,50 G do II 6 109,602 do Volpt u Schl 6/,104,25 Gdo de d argriiche Auethe e ceitn 7 e en e e do U s 1107,00 S eudebrand ſche Mühlw le 146,10W S 5 r Fiuuiäuder geeſe e e n 128,506 z Wyant e t t Wergwerko Aktien er Asphalt 6 108,75 Be t hen bie a Buden wahr e e n e gende a 18 31838 h eberſer Hngerſabr 9 11970 t
Vadiſche St Eiſo Anl 4 Lold v 89,8 uxBodenbach 7 247 o Leih haus 10 112,75 4 t teltehr e MaſchinenſabrikenVarmer StadtAnleihe 3 95,80 B a Welt ge J 5 d HarlLidwigsb 4 94,10 Reichsbank 32/ proz Sesr 140,80 dzG See bhaieger 3 a i Auhalt Maſchtten 7 1103,10 G
Der Siedt Quubation ſ Jialieniſche diente e 5 oä See P Zant 3 l Vraunſchw Kohleinwerte 4 e Breslau Linke 12 173,90 bVBremer z 98,90 beG Ital Rat Pfobr ſtfr 4 a J 12 Zu W a H gll 45 do do t pr 5 95,90 bz Chemnihtzer 10 119,0 bzB

her Staat soleo openhageuer Siadl N 108 Jeangergt Zone v 5 103998 Kerl ham verür o Zaunenbaum ſt e rrie c s
do Rente Si 99,00 v s 3 Polchan Oderberg 725 v Warſchan Diskon iobant 8 98 782 er e J 19 n Halleſche s82 81250

Mawjer StadtAui S d et Eiſenb in 5 7370 e Froupr Nudolſh gar 49/, 91,50 bz Weimariſche Vant konv 11 48008 Doriniu e 7820 Varkort Vrücken 9 130,00Sag ſſche Hragerehethe 87,39 G Norivegiſche Anleihe 3 so dern wir r en t l Bank 6 113,60 G Heine 6 5 167 c do do St Pr 10
geeſpreuß Pro Anl 95/30 bz Oeſterreich Papierrente e 81,206 Lutig enenng 6 bote Wiener Banterein r arfort denen a l e ver 2

FrovinziatPfandbriefe do Silberrente 81,10 bzW Oeſtr Lotkalbahnen 473,40 bz EiſenbahnObligationen do do Pr 67 b Sihiſge Suiemaſch 19 125 00 e
Landſchaſti Central a Oeſterreich GoldRente 97,30 G do Nordweſtbahn 42 95,75 bz z r Harpener Bergbau 15 184 90 bz Schwarßtoyff s 26300do do 3 96 90 6zG e e 437,00 b do ILit B Elbethal 5 103,25 B heee 23 97,75 bzG der hule 7 e Zelßer f 29 J 55 75 o er Looſe 125 40 b do Staatsbahn 2,0 Braunſchw Eiſenb Pr örder Hütten conv 23,00 b o h Set ne liche ſehen e e e e ibege erne de i e en Kaete n Sächſiſch Po eſiſche Anl 4 gdeb Wittenberge Köntgs u Lanrahütte 33,40 i mi n Pſandbr 96 70 bz Römiſche II V St A 4 84,25 c dieſe er z 3 Mainz Ludw gar konv 4 Snchhanmner conv 13 145 10 s r u
Je en do z 9675 6 Rumäniſche St Rente 6 do Südweſtbahn 597 87,10 bz9 do 1878er 4 102,203 Hniſe Tiefbau conv 9 1121,50 bG do ne Lloyd a

RentenVriefe z a e e Tat 16 163,50 vzG M n gehe In r Mageedarger W rn 2 e 93,00 ererehe 5 r o C ver 2 Släſfer e 5Soſeuge v e z do St Rente 4 87,20 bzB Sndeſtr Conbarviſch el 58,40 öz OLerſchle gar i El 3 WMiaartenh Gegen s 76 90 J e rn 3 7357
e 4 t n n ne de e e ehe e eihtſhe Sudan a ſ S ſern n e Tliter Saltngarten 9Sächſſſche 4 1609,25 b do do I Eiſb Anl 4 99,75 bzB WarſchauWien 15 236,50 bz do EiſenJud 14 148,00 bzG FTransportgeſell ſchaftenSchleſiſche a i0c u an u Wehzinoniſche 4 EifenbahnPrioritäten Phöntx Bergw an 97 et ihn 272,10 zn 32 Bant Aktien Zinfen zu 4 1echtebayn garantirt 97 Puits Berg ertg ſei 20 Merdebghn Breslau

S do Pr Lul 1864 9 177 45 e n e e h e e e n See e esWad Präm lnl 1867 a tat 2obz do Hrn 1806 59 167 70 38 P achener DiskontoGe 5/ to2 60 b ehren od 2410370 Riebeck Montanwerie 15 185,90 b do Dagdebirg
Bairiſche Arämien n 4 1142,69 bz Ruff GolddRente 16831 6 107,75 b Amſterdamer Bank 8 155,25 G Dnx Bodenbach II 6 2,30 G Noſittzer Kohlen 5 8159 65 77 rohe Berlin 12 248,10 bz6
Brauuſchw 20Ahlr L S 106,00 bz do do ſtemipelpfl 5 107,256 Bauk f SpritProd 72,80 G do III 5 s Thür Brauut 9 152775 2 Stettin 2 68,50 BDeſaner Präm ein S 137 Nuff Poin Schatzanw 4 94,90 b e Märtiſch Bank 7 117/20638 Dur Prag Sahleſiſche Kohlenwerke 0 7,75 z r e r 3KölnMind Pr A S 3 138,25 bzG Ruſſ NitolatHoli 498,80 b56 Berliner Kaſſen Verein ,135,75 G Galtz Karl Ludwigsb 88,206 do Zinthütten 18 186 75 b Weſtfäl Drahtinduſtrie 7 93,60 G
Zübeder Prämien elul 3 132,89 FSchwed Hypoth Pfobr 4r ob do Handels Geſ 156 50 be an Eiſ Obl s 58,10 C FStadtberger Hütte 15 17,106
Sieininger Pr Pföbr 4 129,60 8 r do 4 r do JInuternat B 6 107,10 z KaſchauOderberg 3220 FStoiberger Zinthütie 2 64 50 dz JndnuſtrieObligationen
z e geoe 5 le do Rente s e e en Gold do St Pr Se/0 7 t27 25 5 Dorim Union rz 110 5 1t1,10 bz6Oitent 20 Thir Looſel 8 12950 03 o Anleihe 5 9329 PörſenHaurelsverein I3 /,155,75 G FronprinzeNudolt 82 Weſteregeln Altail d 151 50 G Sr Verliner Pferdebahn 4 101200

Serb t via Brannſchiweig Bank 108,50 bzB Lemberg Czernow IV a 81,60 b fä St r 13100In und ausländiſche Serbiſche amort Nente 5 82,19 b 38 Weſtfäl Union St Pr 12 131,00 bzB Harkort Bergwert 592 l J O Kreditanſtalt 6 113,00 B Oeſterr Frz Stb alte 3 85,39 W t c R i 7 104 50 z ig B tOhrothetenPſandbriefe e er reiner Vant um h e e oAnhalt Deſ ſerrſe 4 101,6 Tiſche holen Breelauer Sierönig st 7 n 3 e grenel Jndnſtrieltiten Luſe Tee O n äleä
Denſche SruntſchB ioo so z do lonv Anleihe 1 W ele an e do Geid Pr 2 Admiralsgart Bad ev 78,25 G Paſſage Akt Banverein 4 191,808
do do S 54 bz Türlenlooſe 380,00 Se alte L 118,50 G m Allg Elettr Geſ Ediſ 1 bz CThieleWinckler 4 100,30

101,1c Gold 5 W AngloKout i 157 90 äl Gr öz e re v e r en l te in 155,20 b u v Gold r 10630 do S en e 122157,90 G Weftfäl Grubenverein 5 1105,00 G
Pr Pibbr I abg j /,113 Jnv r Darmſtädter n ſen Prieſen G f Vau Ausf 592,00 be Prgsitbrſ z e z e n Seſaier S Ken re euläin van r z Aale a 79 lamzgdn r gehn

7 7 2 2 2 75,39 9 e tde e z z a u Deutſche Bank 10 lö1 so Ungar Nordoſibahn 589,60 bzB van a Gegeiſchaft n Brüſſen Antw too ſ 8 T 80,79 bzB
2o V do abgl f 62 90 do Grundenlaß Oel 81/30 3 50pr S e F Eiſb in Branereien t à z 8m Hyp B Pſdör 4 101/00 b c 5 Fib aSilbeeinl a Bod 72 00 G Wien t W 100 8 176/90J Eiſenbahn St do Gr uldbank 6 115 bzG Portugleſ Eſ Ohl gar 4 94,90 bz 5 tiſche haun 959 5 en öſt 8 T l 95 bze leuvarn e rtoritaus 8 c roz t e o Aen a v de ranbans ſt I Deleredutg 106 S 38 les7 e

25 a na u 5 e Leipzi tien e e 1 et ſegte zen n i e betonter 18345 r Cie reedener Zant i is7 cöhecs Iwangor Demhrowo 47102 40b3 Tivoli 12300 t ertin e tetdo Sanlbahn 5 les be Geraer h 11s 50 Eroße Ruſſſche Union 4 118,50 Amſterdam 3 Yrüſſel 3 London 3Preuß Eent aVvodientr 101 45 WehnarGera 5 95,10b5 do Fols Kred 6 cher gen Beriier gehe e 2 2975 Paris 3 Petersburg 4 Wien
e än z Wenn Eiſenbahn Stamm itcten Gothaiſche Zettelbant 6 117 bz Kurst tie 57ä do Eleltr Werteſtd s 20 Gold Silber n Vanknoten

o Hyp pf VI AachenMaſtri s do Grund Kredtt Bt O 9,00 b MoscoKursk Prior 4 90,00 G Braunſchweiger Jute 6 124,75 G Sovereigns 20,30do Lib Ser t 100 3 101 00 z e 72,25 be r t Nozco mei n 23 n a t z 154,85 z Engliſche Baninoten 20

do J 2 do Cröllwi erfa 5 rdcnche Hyp Baut S e re chede 18,10 b urg Gotha Kred Geſ 8 99,75 v KjaſchtMorczanst 5 66 Chemiſche gaben r 148,50 B d V we 16,15

Skr h e ſer e 5 Leipziger er i e 97/50 z ee e e e el ringer o 42,80 Maklerbank Berlin 141 124,10 bz weſthahn 4 686,40 Stahfurte s 182,006 ine Balngte 238,05

Ausführung von speeuiationa7 An u Verkauf von Werthpaptevreno etc ete zu den günst BedingungenBankgeschàäft AueAlte Promenade 4e Aufträügen Kecten Veresieh
Halle Druck und Vexlag von Otto Hendel

urüuis Becker


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1891


